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KURZE BEGRÜNDUNG 

Das Europäische Innovations- und Technologieinstitut (EIT) wurde durch die 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008 mit dem Ziel eingerichtet, die Innovationskapazität in Europa 

zu stärken. Es stellt den ersten Versuch der EU dar, Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation im sogenannten „Wissensdreieck“ zu vereinen. Diese Integration erfolgt 

hauptsächlich über die Wissens- und Innovationsgemeinschaften (Knowledge and Innovation 

Communities – KIC), die auf langfristiger Basis Organisationen zusammenbringen, die sich 

mit gesellschaftlichen Herausforderungen beschäftigen. Das EIT hat seine Arbeit im Jahr 

2010 aufgenommen und befindet sich in Budapest. 

Die Kommission legt nun Änderungen zu der Verordnung zur Errichtung des EIT vor. Die 

vorgeschlagenen Änderungen beruhen auf den Erfahrungen, die in der Anfangsperiode 

gesammelt wurden, auf den Empfehlungen, die im Rahmen der externen Bewertungsberichte 

gemacht wurden und auf den Ergebnissen der ausführlichen Anhörungen der Interessenträger 

des EIT. Diese Änderungsverordnung steht in engem Zusammenhang mit dem Vorschlag zur 

Strategischen Innovationsagenda, der auf dem Vorschlag des Verwaltungsrats des EIT beruht.  

 

Der Schwerpunkt dieser Stellungnahme liegt vornehmlich auf folgenden Aspekten:  

 

Verbesserung der Governance-Strukturen des EIT und des Dialogs mit den 

EU-Institutionen 

Die Erfahrung hat gezeigt, dass die Zusammensetzung der Gremien des EIT vereinfacht 

werden sollte. Insbesondere sollten die Aufgaben des Verwaltungsrats und des Direktors 

näher definiert werden. Der Verwaltungsrat und der Direktor sollten stets im Interesse des 

EIT sowie unabhängig und unparteilich handeln. Betont werden soll an dieser Stelle auch, wie 

wichtig es ist, die EU-Institutionen in angemessener Weise in die Ausarbeitung der 

Arbeitsprogramme des EIT einzubeziehen. 

 

Ausweitung der Beteiligung in allen Mitgliedstaaten und Förderung der Synergien der 

EIT-Strukturen insbesondere zum Vorteil von KMU 

Offenheit, Transparenz und eine ausgewogene Gewichtung der Interessen stehen im 

Mittelpunkt der Governance-Prinzipien, und die Wachstumsstrategie der KIC sollte daher 

eine Ausweitung der Beteiligung auf neue Teilnehmer aus der gesamten EU, die neue Ideen 

mitbringen, sowie die verstärkte Beteiligung kleiner und mittlerer Unternehmen (KMU) 

umfassen. Obgleich nicht alle Märkte gleich strukturiert sind, ist es wichtig, KMU zu 

ermöglichen, an allen KIC in vollem Umfang teilzunehmen. Öffentliche Unternehmen und 

lokale Behörden sowie Einrichtungen ohne Erwerbszweck sollten, soweit angemessen, auch 

in die KIC einbezogen werden. 

 

Regelung der Rechte des geistigen Eigentums  
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In Bezug auf die Bestimmungen über den Umgang mit den Rechten des geistigen Eigentums 

muss für die richtige Gewichtung der Interessen der Rechteinhaber und der Interessen der 

Nutzer gesorgt werden. Diese Regeln sollten als Leitlinien und Modelle dienen, mit denen die 

Wissensvermittlung und -verbreitung sowohl innerhalb der KIC als auch in der EU insgesamt 

gefördert wird.  

 

ÄNDERUNGSANTRÄGE 

Der Rechtsausschuss ersucht den federführenden Ausschuss für Industrie, Forschung und 

Energie, folgende Änderungsanträge in seinen Bericht zu übernehmen: 

Änderungsantrag 1 

Vorschlag für eine Verordnung 

Erwägung 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(4) Die Regeln für die Verwaltung von 

Rechten an geistigem Eigentum sind in 

den Beteiligungsregeln festgelegt. 

(4) Die Regeln für die Verwaltung von 

Rechten des geistigen Eigentums und die 

Verbreitung von Ergebnissen sind in den 

Beteiligungsregeln festgelegt, und mit 

ihnen muss für ein angemessenes 

Gleichgewicht zwischen den 

Rechteinhabern und den Nutzern gesorgt 

werden. Die Europäische Kommission 

sollte in Abstimmung mit dem EIT 

Leitlinien zu innovativen Modellen im 

Bereich der Rechte des geistigen 

Eigentums vorlegen, mit denen die 

Wissensvermittlung und -verbreitung 

sowohl innerhalb der KIC als auch in der 

EU insgesamt gefördert wird.  

 

Änderungsantrag 2 

Vorschlag für eine Verordnung 

Erwägung 6 a (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (6a) Das EIT sollte eng mit kleinen und 

mittleren Unternehmen (KMU) 

zusammenarbeiten, um dafür zu sorgen, 
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dass diese sich aktiv an den Tätigkeiten 

der KIC beteiligen. Öffentliche 

Unternehmen und lokale Behörden sowie 

Einrichtungen ohne Erwerbszweck 

sollten, soweit angemessen, auch in die 

KIC einbezogen werden. 

 

Änderungsantrag 3 

Vorschlag für eine Verordnung 

Erwägung 7 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(7) Die Reichweite des EIT-Beitrags zu 

den Wissens- und 

Innovationsgemeinschaften (nachstehend 

„KIC“) sollte definiert und die 

Finanzierungsquellen der KIC sollten 

geklärt werden. 

(7) Die Reichweite des EIT-Beitrags zu 

den Wissens- und 

Innovationsgemeinschaften (nachstehend 

„KIC“) sollte definiert und die 

Finanzierungsquellen der KIC sollten 

geklärt werden. Insbesondere sollten die 

von der EU bereitgestellten Mittel als 

Hebel betrachtet werden, mit dem KIC 

darin gefördert werden können, andere 

private oder öffentliche 

Finanzierungsquellen zu verfolgen, und 

die EU-Organe sollten künftig in Betracht 

ziehen, die Nutzung von EU-Mitteln als 

Hebel zu prüfen. 

 

Änderungsantrag 4 

Vorschlag für eine Verordnung 

Erwägung 8 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(8) Die Zusammensetzung der 

EIT-Gremien sollte vereinfacht werden. 

Die Arbeitsweise des EIT-Verwaltungsrats 

sollte gestrafft und die Rollen und 

Aufgaben des Verwaltungsrats einerseits 

und des Direktors/der Direktorin 

andererseits sollten geklärt werden. 

(8) Die Zusammensetzung der 

EIT-Gremien sollte vereinfacht werden. 

Die Arbeitsweise des EIT-Verwaltungsrats 

sollte gestrafft und die Rollen und 

Aufgaben des Verwaltungsrats einerseits 

und des Direktors/der Direktorin 

andererseits sollten geklärt werden. Der 

Verwaltungsrat und der Direktor/die 
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Direktorin sollten im Interesse des EIT 

unabhängig, unparteilich und transparent 

handeln. 

 

Änderungsantrag 5 

Vorschlag für eine Verordnung 

Erwägung 15 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(15) Das Dreijahresarbeitsprogramm des 

EIT sollte die Stellungnahme der 

Kommission zu den Einzelzielen des EIT 

berücksichtigen, die in Horizont 2020 

festgelegt sind, sowie die 

Komplementarität zu den politischen 

Konzepten und Instrumenten der 

Europäischen Union. 

(15) Das Dreijahresarbeitsprogramm des 

EIT sollte die Stellungnahmen der 

Kommission, des Europäischen 

Parlaments und des Rats zu den 

Einzelzielen des EIT berücksichtigen, die 

in Horizont 2020 festgelegt sind, sowie die 

Komplementarität zu den politischen 

Konzepten und Instrumenten der 

Europäischen Union. Diese EU-Organe 

sollten in angemessener Weise an der 

Ausarbeitung dieses Programms beteiligt 

werden. 

 

 

Änderungsantrag 6 

Vorschlag für eine Verordnung 

Artikel 1 – Nummer 1 – Buchstabe c 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008 

Artikel 2 – Nummer 10 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

10. „Stakeholder-Forum“ ein Forum, das 

Vertretern nationaler und regionaler 

Behörden, organisierten Interessengruppen 

und einzelnen Einheiten aus Wirtschaft, 

Hochschule und Forschung sowie anderen 

Interessenten aus dem Wissensdreieck 

offensteht.“ 

10. „Stakeholder-Forum“ ein Forum, das 

Vertretern nationaler und regionaler 

Behörden, organisierten Interessengruppen 

und einzelnen Einheiten aus Wirtschaft, 

Hochschule und Forschung sowie anderen 

Interessenten aus der Zivilgesellschaft und 

aus dem Wissensdreieck offensteht.“ 
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Begründung 

Entspricht Absatz 10, wie von der Kommission im Rahmen des Vorschlags 2011/0384(COD) 

hinzugefügt. 

 

Änderungsantrag 7 

Vorschlag für eine Verordnung 

Artikel 1 – Nummer 2 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008 

Artikel 3 – Unterabsatz 1 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Auftrag des EIT ist es, einen Beitrag zu 

nachhaltigem Wirtschaftswachstum in 

Europa und zur Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit zu leisten, indem die 

Innovationskapazität der Mitgliedstaaten 

und der Union gestärkt wird. Zu diesem 

Zweck fördert und integriert das EIT 

Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation auf höchstem Niveau. 

Auftrag des EIT ist es, einen Beitrag zu 

nachhaltigem Wirtschaftswachstum in 

Europa und zur Steigerung der 

Wettbewerbsfähigkeit zu leisten, indem die 

Innovationskapazität der Mitgliedstaaten 

und der Union gestärkt wird. Zu diesem 

Zweck fördert und integriert das EIT 

Hochschulbildung, Forschung, Innovation 

und unternehmerische Tätigkeiten auf 

höchstem Niveau. 

 

Änderungsantrag 8 

Vorschlag für eine Verordnung 

Artikel 1 – Nummer 4 – Buchstabe b 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008  

Artikel 5 – Absatz 1 – Buchstabe j 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

j) mindestens einmal pro Jahr Einberufung 

des Stakeholder-Forums, um die 

Aktivitäten des EIT, seine Erfahrungen, 

bewährte Verfahren und Beiträge zu Politik 

und Zielen der EU für Innovation, 

Forschung und Bildung darzulegen. Die 

Interessengruppen werden aufgefordert, 

Stellung zu nehmen.“ 

j) mindestens einmal pro Jahr Einberufung 

des Stakeholder-Forums, um die 

Aktivitäten des EIT, seine Erfahrungen, 

bewährte Verfahren und Beiträge zu Politik 

und Zielen der EU für Innovation, 

Forschung und Bildung darzulegen. Alle 

Interessengruppen werden aufgefordert, 

Stellung zu nehmen.“ 
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Begründung 

Entspricht Absatz 10, wie von der Kommission im Rahmen des Vorschlags 2011/0384(COD) 

hinzugefügt. 

 

Änderungsantrag 9 

Vorschlag für eine Verordnung 

Artikel 1 – Nummer 6 – Buchstabe d 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008 

Artikel 7 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die Mehrheit der Partnerorganisationen, 

die eine KIC bilden, muss in 

Mitgliedstaaten ansässig sein. Jeder KIC 

müssen mindestens eine 

Hochschuleinrichtung und ein 

Privatunternehmen angehören.“ 

4. Die Mehrheit der Partnerorganisationen, 

die eine KIC bilden, muss in 

Mitgliedstaaten ansässig sein. Jede KIC 

besteht aus mindestens einer 

Hochschuleinrichtung und einer privaten 

Einrichtung.“ 

Begründung 

Entspricht Absatz 10, wie von der Kommission im Rahmen des Vorschlags 2011/0384(COD) 

hinzugefügt. 

 

Änderungsantrag 10 

Vorschlag für eine Verordnung 

Artikel 1 – Nummer 12 

Verordnung (EG) Nr. 294/2008 

Artikel 15 – Buchstabe a 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(a) ein fortlaufendes 

Dreijahresarbeitsprogramm auf der 

Grundlage der SIA nach deren Annahme, 

mit einer Erklärung zu den zentralen 

Prioritäten und geplanten Vorhaben des 

EIT und der KIC, einschließlich einer 

Vorausschätzung des Finanzbedarfs mit 

Angabe der Finanzierungsquellen. Dieses 

(a) ein fortlaufendes 

Dreijahresarbeitsprogramm auf der 

Grundlage der SIA nach deren Annahme, 

mit einer Erklärung zu den zentralen 

Prioritäten und geplanten Vorhaben des 

EIT und der KIC, einschließlich einer 

Vorausschätzung des Finanzbedarfs mit 

Angabe der Finanzierungsquellen unter 



 

AD\909080DE.doc 9/12 PE491.107v02-00 

 DE 

muss auch geeignete Indikatoren für die 

Überwachung der Aktivitäten der KIC und 

des EIT enthalten. Das vorläufige 

fortlaufende Dreijahresarbeitsprogramm 

legt das EIT der Kommission bis zum 

31. Dezember jedes N-2 vor. Die 

Kommission gibt innerhalb von drei 

Monaten eine Stellungnahme bezüglich der 

in Horizont 2020 festgelegten Einzelziele 

des EIT und der Komplementarität zu 

Politik und Instrumenten der Union ab. Das 

EIT berücksichtigt die Stellungnahme der 

Kommission in angemessener Weise und 

begründet im Fall abweichender 

Standpunkte seine Position. Das EIT 

übermittelt das endgültige 

Arbeitsprogramm dem Europäischen 

Parlament, dem Rat, der Kommission, dem 

Europäischen Wirtschafts- und 

Sozialausschuss und dem Ausschuss der 

Regionen zur Information; 

Berücksichtigung der finanziellen 

Tragfähigkeit jeder KIC. Dieses muss 

auch geeignete Indikatoren für die 

Überwachung der Aktivitäten der KIC und 

des EIT enthalten. Das vorläufige 

fortlaufende Dreijahresarbeitsprogramm 

legt das EIT dem Europäischen 

Parlament, dem Rat und der Kommission 

bis zum 31. Dezember jedes N-2 vor. Das 

Europäische Parlament, der Rat und die 

Kommission geben innerhalb von drei 

Monaten eine Stellungnahme bezüglich der 

in Horizont 2020 festgelegten Einzelziele 

des EIT und der Komplementarität zu 

Politik und Instrumenten der Union ab. Das 

EIT berücksichtigt diese Stellungnahmen 

in angemessener Weise und begründet im 

Fall abweichender Standpunkte seine 

Position. Das EIT übermittelt das 

endgültige Arbeitsprogramm dem 

Europäischen Parlament, dem Rat, der 

Kommission, dem Europäischen 

Wirtschafts- und Sozialausschuss und dem 

Ausschuss der Regionen zur Information; 

 

Änderungsantrag 11 

Vorschlag für eine Verordnung 

Anhang – Abschnitt 1 – Absatz 2 – Unterabsatz 3  

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

Die Kommission achtet auf ein 

ausgewogenes Verhältnis von Erfahrungen 

in Hochschulbildung, Forschung, 

Innovation und Wirtschaft, von Frauen und 

Männern sowie auf die Berücksichtigung 

des jeweiligen Umfelds für 
Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation in der gesamten Union. 

Die Kommission achtet auf ein 

ausgewogenes Verhältnis von Erfahrungen 

in Hochschulbildung, Forschung, 

Innovation und Wirtschaft, von Frauen und 

Männern sowie die Stärkung der 

Beteiligung aus den Bereichen 
Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation in der gesamten Union. 

 

Änderungsantrag 12 

Vorschlag für eine Verordnung 
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Anhang – Abschnitt 1 – Absatz 4 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

4. Die Mitglieder des Verwaltungsrats 

handeln im Interesse des EIT und setzen 

sich in aller Unabhängigkeit für dessen 

Ziele, Aufgaben, Identität und Kohärenz 

ein.  

4. Die Mitglieder des Verwaltungsrats 

handeln im Interesse des EIT transparent 

und unparteilich und setzen sich in aller 

Unabhängigkeit für dessen Ziele, 

Aufgaben, Identität, Eigenständigkeit und 

Kohärenz ein.  

 

Änderungsantrag 13 

Vorschlag für eine Verordnung 

Anhang – Abschnitt 2 – Absatz 1 – Buchstabe g 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(g) die Festlegung einer angemessenen 

Vergütung für die Mitglieder des 

Verwaltungsrats und des 

Exekutivausschusses im Einvernehmen mit 

der Kommission; diese Vergütung soll 

sich an der in den Mitgliedstaaten 

üblichen Vergütung orientieren; 

(g) die Festlegung einer angemessenen 

Vergütung für die Mitglieder des 

Verwaltungsrats und des 

Exekutivausschusses im Einvernehmen mit 

der Kommission; 

 

Änderungsantrag 14 

Vorschlag für eine Verordnung 

Anhang – Abschnitt 2 – Absatz 1 – Buchstabe p  

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

(p) die globale Förderung des EIT, um 

dessen Anziehungskraft zu vergrößern und 

es zu einer weltweit führenden Einrichtung 

für Spitzenleistungen in den Bereichen 

Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation zu machen. 

(p) die globale Förderung des EIT, um 

dessen Anziehungskraft für 

Wissenschaftler, Akademiker und 

insbesondere für Unternehmen zu 

vergrößern und es zu einer weltweit 

führenden Einrichtung für 

Spitzenleistungen in den Bereichen 

Hochschulbildung, Forschung und 

Innovation zu machen. 

 

Änderungsantrag 15 
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Vorschlag für eine Verordnung 

Anhang – Abschnitt 4 – Absatz 3 – Buchstabe m (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (m) Gewährleistung einer soliden 

Kommunikation mit den 

EU-Institutionen; 

 

Änderungsantrag 16 

Vorschlag für eine Verordnung 

Anhang – Abschnitt 4 – Absatz 3 – Buchstabe n (neu) 

 

Vorschlag der Kommission Geänderter Text 

 (n) transparentes, unparteiliches 

Vorgehen im Interesse des EIT unter 

Wahrung seiner Ziele, Aufgaben, 

Identität, Eigenständigkeit und Kohärenz; 
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